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Hauptaufgaben der Kinder- und Jugendhilfe

 Entgegennahme von Meldungen

 Abklärungen der Gefährdungsmeldungen oder Hilfeansuchen 

 Gefährdungseinschätzung im Vier-Augen-Prinzip

 Entwicklung von Hilfeplänen

 Einsatz externer, ambulanter und stationärer Hilfen und 
deren Finanzierung

 Massnahmen bei Gefahr in Verzug

 Erteilung von Auflagen und Weisungen

 Anträge auf Unterbringung oder Entzug der Obsorge an LG

 Führen von Obsorgen
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Weitere Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe

 Vaterschaftsanerkennungen

 Unterhaltsfestsetzungen

 Adoptionen

 Stellungnahmen zu Besuchsrechts- und Obsorgefragen für LG

 Diversionen: Stellungnahmen für StA und Umsetzung von 
Massnahmen

 Finanzielle Hilfen

 Amtshilfen
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Formen der Hilfen

 Abklärung / Beratung / Betreuung

 Ambulante Hilfen
Sozialpädagogische Familienbegleitung, Familienhilfen, Vermittlung von 
Psychotherapie / Gewaltberatung, Kontakttreff etc.

 Stationäre Hilfen (Unterbringungen)
Pflegefamilien, Jugendwohngruppe (JWG), Wohngruppen im Ausland
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Gesetzliche Grundlagen (KJG)
Kindeswohlgefährdung

Meldepflicht an das ASD (Art. 20 Abs. 1 KJG)

 Jede Person, die den begründeten Verdacht einer 
schwerwiegenden Verletzung oder Gefährdung des Wohles 
von Kindern und Jugendlichen hat.

 Schwerwiegende Verletzungen oder Gefährdungen liegen 
insbesondere bei Misshandlungen und anderen schweren 
Gewaltanwendungen, sexuellem Missbrauch, grober 
Vernachlässigung, drohender Zwangsverheiratung, 
Verwahrlosung und Suchtmittelabhängigkeit vor. 

Melderecht an das ASD (Art. 20 Abs. 2 KJG)

 Jede Person, die den begründeten Verdacht einer weniger 
schwerwiegenden Verletzung oder Gefährdung des Wohles 
von Kindern und Jugendlichen hat.
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Gesetzliche Grundlagen (KJG)
Kindeswohlgefährdung

Mitwirkungspflicht (Art. 21 Abs. 2 KJG)

 Die in der Kinder- und Jugendarbeit tätigen Personen, 
Lehrpersonen, Kindergärtnerinnen und Kindergärtner sowie 
Angehörige von Berufen des Gesundheitswesens haben bei 
der Aufklärung, ob eine Verletzung oder Gefährdung des 
Wohles von Kindern und Jugendlichen vorliegt, und bei der 
Abklärung, ob Handlungsbedarf besteht, mitzuwirken und 
das ASD mit ihrem Fachwissen und ihrer Erfahrungen zu 
unterstützen.
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Gesetzliche Grundlagen (KJG)
Kindeswohlgefährdung

Aufhebung der Verschwiegenheitspflicht (Art. 22 KJG)

 Personen, die der amtlichen oder einer berufsrechtlichen 
Verschwiegenheitspflicht unterstehen, sind bezüglich ihrer 
Meldepflichten und der Ausübung ihres Melderechtes nach 
Art. 20 sowie bezüglich ihrer Mitwirkung bei den 
Abklärungen nach Art. 21 davon entbunden.
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Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Eingang der Meldung 

Gefährdungseinschätzung im 
Vier-Augen-Prinzip

Keine Gefährdung

Entwicklung von Hilfeplänen
- ambulante Hilfen
- stationäre Hilfen

Verdachtsfall Akute Kindeswohlgefährdung

Abklärungen

Kooperation der 
Kindeseltern gegeben?

Allenfalls weitere 
Abklärungen

Einleitung von (Sofort)-
Massnahmen

- Auflagen und Weisung
- Unterbringung §215 

ABGB
- Antrag auf Entzug der 

Obsorge

Fall-
abschluss

Problemstel-
lung mit 

freiwilligem 
Unterstützungs-

bedarf Keine 
Gefährdung

Gefährdung



Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Vorgehen bei Kindeswohlgefährdung
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Sozialpädagogische 
Jugendwohngruppe

Kontakttreff

Sozialpädagogische
Familienbegleitung

Opferhilfestelle

Kinder- und 
Jugenddienst

des  Amtes für
Soziale Dienste

Eltern Kind Forum
Mütter-/ 

Väterberatung
Netzwerk Familie

schwanger.li
Hebammen

Familienhilfe

Landespolizei

Staatsanwaltschaft

Landgericht

Kinderschutz

Psychotherapeuten für Kinder und Jugendliche
Fachärzte Kinder- und Jugendpsychiatrie 

Kinderärzte

Fachgruppe Schutz 
vor sex. Missbrauch

Pädagogisch-
therapeutische 

Einrichtungen  und 
Kliniken im Ausland

Schulsozialarbeit

Schulpsychologischer 
Dienst



Kooperationen / Leistungsvereinbarungen
im Ausland

 Pro Juventute: Hilfe und Beratung für Kinder und Jugendliche 
(Chat: 147.li) 24/7

 Pro Juventute: Elternberatung 24/7

 ifs Kinderschutz Vorarlberg: Sexueller Missbrauch – Hilfe und 
Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern

 Clean Feldkirch: Suchtberatung für Jugendliche und 
Elternberatung

 Soziale Dienste Werdenberg und Sarganserland: 
Suchtberatung und Elternberatung

 Fachstelle Pädosexualität Liechtenstein in Kooperation mit 
der Psychiatrischen Universitätsklinik Zürich – ab 2024: «Kein 
Täter werden»
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Danke für eure Aufmerksamkeit!


